Meldung von Vorschlägen für die Beantragung der Anerkennungsprämie der hessischen Landesregierung
 an die Verwaltung

Die Meldung ist fristgemäß (siehe Anschreiben) und ausschließlich unter Verwendung dieses Vordruckes an den zuständigen Sachbearbeiter Herrn Reisch weiterzuleiten. Später eintreffende Meldungen führen automatisch zum Ausschluss der Meldung und dem Verlust der Prämienberechtigung!

Fax 06466-9205302 
oder
per mail an s.reisch@dautphetal.de. (bei Mailversand wg. der Unterschrift nur eingescannte Vordrucke verwenden)

Voraussetzungen für die Beantragung
Voraussetzung für den Erhalt der Anerkennungsprämie ist eine aktive pflichttreue Dienstzeit in einer Einsatzabteilung einer Freiwilligen Feuerwehr in Hessen, wie sie auch für die Erlangung des Brandschutzehrenzeichens am Bande erforderlich ist. Als aktive pflichttreue Dienstzeit gilt demnach der ehrenamtliche Feuerwehrdienst von Personen, die das 17. Lebensjahr vollendet haben und einen Dienst in einer Einsatzabteilung bis maximal zum vollendeten 65. Lebensjahr geleistet haben (§ 10 Abs 2 HBKG). Es zählt jedoch nur die Zeit, während der die oder der Auszuzeichnende regelmäßig an Ausbildungsveranstaltungen und Übungen, am Dienst und an Einsätzen von Freiwilligen Feuerwehren teilgenommen hat.

Dienstzeiten in außerhessischen Freiwilligen Feuerwehren und/oder Pflichtfeuerwehren werden bei vergleichbarem Anforderungsprofil insbesondere in der Aus- und Fortbildung anerkannt. Dienstzeiten in verschiedenen Freiwilligen Feuerwehren und/oder Pflichtfeuerwehren zur gleichen Zeit werden nicht addiert. Dienstzeit in der Jugendfeuerwehr zählt ebenfalls nicht hierzu. Die zu würdigende Person muss zum Zeitpunkt des Erreichens des Jubiläums oder danach noch aktiven Dienst leisten. Sie muss das Jubiläum bereits erreicht haben.

Der vollständige Text des diesbezüglichen Erlasses ist zu beachten! Dieser ist auf der Seite des Hessischen Innenministeriums oder bei Herrn Reisch, Rathaus Dautphetal anzufordern.

Bestätigung durch die Wehrführung
Die folgenden Kameraden/innen werden durch den unterzeichnenden Wehrführer o.V.i.A. zur Verleihung der Ehrenurkunde und Auszahlung der jeweils vorgesehenen Prämie anlässlich der nächsten gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Dautphetal  vorgeschlagen. Er/Sie versichert, dass sämtliche vorgenannten Voraussetzungen zur vorgesehenen Ehrung erfüllt worden sind.
 
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der nachfolgenden Angaben wird versichert!

Feuerwehr Dautphetal- .................................   Dautphetal, .........................................



X ........................................., Wehrführer/in o.V.i.A.

Die nachfolgende Sammelliste ist Teil dieses Antrages/Bestätigung.




Aktive Dienstzeit in einer Einsatzabteilung von 10 Jahren
	Name, Vorname
	Adresse
	geb. am 
	Dienstort/e
	Dienstzeit/en 
von … bis
	nachgewiesen durch
	10 J. erreicht  
(Mon./Jahr)

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



Aktive Dienstzeit in einer Einsatzabteilung von 20 Jahren
	Name, Vorname
	Adresse
	geb. am 
	Dienstort/e
	Dienstzeit/en 
von … bis
	nachgewiesen durch
	20 J. erreicht  
(Mon./Jahr)

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



Aktive Dienstzeit in einer Einsatzabteilung von 30 Jahren
	Name, Vorname
	Adresse
	geb. am 
	Dienstort/e
	Dienstzeit/en 
von … bis
	nachgewiesen durch
	30 J. erreicht  
(Mon./Jahr)

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



Aktive Dienstzeit in einer Einsatzabteilung von 40 Jahren
	Name, Vorname
	Adresse
	geb. am 
	Dienstort/e
	Dienstzeit/en 
von … bis
	nachgewiesen durch
	40 J. erreicht  
(Mon./Jahr)

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	





	

